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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung
für Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen
Neuenhain und Altenhain.

Au�age: 10.200 Exemplare Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Vererben Sie richtig!
Warum ist das Berliner Testament meist falsch?      Wie werde ich daheim alt?

Wie geht mein Erbe nach den Kindern auf die Enkel über?

Wie vermeide ich Erbschaftssteuer, Pflichtteil und Erbstreit?

Welche Chancen und Risiken gibt es beim Schenken und Vererben?

Mi.  09. September - 11.00 h Bad Homburg, Kurhaus, Louisenstr. 58

Mi.  09. September - 14.00 h Hofheim, Stadthalle, Chinonplatz 4

Hauptkanzlei Saulheim, Nieder-Saulheimer-Straße 49, Tel.: 06732-93 68 01, www.Anwalt-Batzner.de

Richtig schenken und klug vererben
Kostenloser Vortrag von Fachanwalt für Erbrecht Batzner, 

ohne Anmeldung, Dauer 1 Stunde

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195 9759750

Aktueller Goldkurs Rekordhoch!
Uhrenservice & Batteriewechsel ab 7,– €

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Parlamentarisches Sommerfest:  
Harmonie und gute Gespräche trotz Regentropfen

Bad Soden (Sc) – Es war ein weiser Ent-
schluss der Gastgeberin, das ursprünglich in 
der Kulturscheune vorgesehene Sommerfest 
der Stadtparlamentarier in den Bürgersaal in 
Neuenhain zu verlegen, denn der langersehn-
te Regen traf Bad Soden auch am Freitag-
abend und hätte das Fest unter freiem Him-
mel recht feucht werden lassen. So hatte 
Stadtverordnetenvorsteherin Dorothée Fink 
den Ort der Feierlichkeiten kurzerhand ver-
legt, was dem positiven Festverlauf auch ab-
solut keinen Abbruch tat.
Der Bürgersaal in Neuenhain war ge-
schmückt, die Tische am Freitagabend schön 
eingedeckt und so war auch hier alles ge-
richtet zum traditionellen „Parlamentari-
schen Sommerfest“, das seit vielen Jahren in 
der Folge einer Neuwahl des Stadtparlamen-
tes (Kommunalwahlen) stattfindet. Es dient 
im Grunde der Begrüßung der „Neu-Parla-
mentarier“ und dem gegenseitigen Kennen-

lernen. Bereits Endes des vergangenen Jah-
res hatte es eine entsprechende Veranstal-
tung im Dezember gegeben (die Bad Sode-
ner Woche berichtete), die dem Abschied 
derjenigen Stadtparlamentarier gewidmet 
war, die die Stadtverordnetenversammlung 
nach der Kommunalwahl nun nicht mehr an-
gehören - egal ob aus eigenem Bestreben 
oder mangels Wiederwahl. 

Kommunikativer Abend
Der Abend begann mit einem Sektumtrunk 
im Foyer des Bürgerhauses. Der kommuni-
kative Charakter dieser Veranstaltung war 
bereits zu diesem frühen Zeitpunkt deutlich 
erkennbar. Es gab ein großes „Hallo“ an je-
der Ecke, die Gäste freuten sich über ein Zu-
sammentreffen mit alten Bekannten und na-
türlich wurden die „Neuen“ herzlich be-
grüßt. Man kennt sich zwar, das heißt aber 
nicht unbedingt, dass man auch immer ins 

Gespräch kommt, weshalb diese Veranstal-
tung für die fraktionsübergreifende politi-
sche Arbeit umso wichtiger ist. In einem 
persönlichen Gespräch zu erfahren, wie der 
„politische Gegner“ denkt und festzustellen, 
dass man auf anderen Gebieten vielleicht gar 
nicht so weit auseinander liegt, ist ganz si-
cher eine interessante menschliche, wie auch 
politische Erfahrung. 

Drei Wünsche
In ihrer Eigenschaft als Gastgeberin eröffnete 
Stadtverordnetenvorsteherin Dorothée Fink 
den Abend mit einem charmanten Lächeln 
und einer angenehm kurzen Ansprache. Im 
Anschluss an die Begrüßung der Gäste for-
mulierte sie drei Wünsche, die sie, nicht nur 
in Bezug auf die gemeinsame parlamentari-
sche Arbeit, an die Anwesenden richtete: Sie 
wünschte sich für diesen Abend eine be-
schwingte Feier mit guten Gesprächen. Ihr 
größtes Anliegen – ganz besonders im Stadt-
parlament – ist ein konstruktiver Austausch 
und ein positives Miteinander. Darüber hin-
aus bat sie darum, für diesen Abend einmal 
die unterschiedlichen politischen Standpunk-
te beiseite zu schieben und übergreifend mit-
einander ins Gespräch zu kommen. Last, but 
not least, warb sie auch dafür, die gute Stim-
mung des Abends in die politische Arbeit mit-
zunehmen und einen positiven Umgang mit-
einander zu pflegen. 
� Fortsetzung Seite 3

Auch in diesem Jahr lud Stadtverordnetenvorsteherin Dorothée Fink die Parlamentarierinnen und Parlamentarier zu einem gemeinsamen 
Sommerfest ein. Der kommunikative Abend diente zum ersten „Kennenlernen“ der Neu- und Alt-Parlamentarier.� Foto:  Scholl

Mit offiziellen Ehrentiteln entsprechend ihres langjährigen Engagements in städtischen Gremi-
en wurden geehrt: Julia Kappel-Gnirs als Ehrenstadtverordnete (2.v.r.), Dr. Heiner Kappel als 
Ehrenstadtrat (für ihn nahm seine Ehefrau die Ehrung entgegen) und Helmut Witt als Ehren-
stadtverordnetenvorsteher (nicht im Bild). Die Ehrungen wurden von Stadtverordnetenvorstehe-
rin Dorothée Fink (l.) und Bürgermeister Dr. Frank Blasch (r.) vorgenommen.� Foto: Scholl
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Du hast gekämpft.
Du hast gelitten.
Am Ende hast Du Dein Schicksal
tapfer angenommen.
Du bleibst immer in unserem Herzen.

Michael Born
18.04.1964 - 17.08.2026

Deine Tochter Nathalie Born und Rene
Deine Schwestern Carmen Berger und
Petra Balster mit Familie

Die Beisetzung erfolgt im
engsten Familienkreis.

Kondolenz Adresse:
Familie Born/ Berger, Fischbacher Straße 57
65779 Kelkheim

´

W I R  G E D E N K E N

Erfolgreicher Start für „Die globale 
Märchenstraße“ in der Stadtbücherei

Bad Soden (bs) – Einen gelungenen Start-
schuss verzeichneten am Donnerstag die Or-
ganisatoren der Workshop-Serie „Die Globale 
Märchenstraße“. Viele Teilnehmende, Dozen-
ten, Neugierige und Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch mit Mitarbeiterinnen der Stadtbüche-
rei kamen zu einem kleinen Festakt ins Kul-
turzentrum Badehaus.
Mit dem Projekt „Die Globale Märchenstra-
ße“ lädt der Verein „El árbol que crece“ ge-
meinsam mit der Stadtbücherei Jugendliche 
und Erwachsene dazu ein, die Vielfalt von 
Märchen und Erzähltraditionen aus aller 
Welt kennenzulernen und eigene Geschich-
ten zu entwickeln. Bis Dezember finden in 
der Stadtbücherei im Kulturzentrum Bade-
haus mehrere kostenlose Workshops statt. 
Zum ersten Workshop – im Anschluss an die 
Feierstunde – hatten sich gleich sieben Teil-
nehmerinnen gemeldet.
Projektleiterin Carolina Roldán-Majewski 
vom Verein „El árbol que crece“ sagte, die 
Bad Sodener Stadtbücherei sei ein wunderba-

rer Ort, um sich mit Märchen und ihrem Wei-
tererzählen zu beschäftigen. Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch wünschte allen Teilnehmen-
den viel Erfolg mit dem spannenden und viel-
versprechenden Projekt.
Die Workshop-Reihe verbindet kreatives 
Schreiben, Erzählen und kulturellen Aus-
tausch mit den Themen des Globalen Lernens 
und der Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE). Gemeinsam entdecken die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer verschiedene Sto-
rytelling-Techniken und setzen sich mit Fra-
gen wie Zusammenhalt, Gerechtigkeit, Viel-
falt, Nachhaltigkeit und gesellschaftlichem 
Miteinander auseinander. Dabei entstehen 
neue Geschichten, die unterschiedliche Pers-
pektiven sichtbar machen und den interkultu-
rellen Dialog fördern. 
Der nächste Termin in der Stadtbücherei ist 
am Donnerstag, 17. September. Wer sich noch 
beteiligten möchte, kontaktiert den Verein „El 
árbol que crece“ am besten über dessen 
Homepage www.enieespaniol.de.

Bürgermeister Dr. Frank Blasch begrüßte die Gäste der Auftaktveranstaltung der Workshopse-
rie „Die Globale Märchenstraße“ in der Stadtbücherei. � Foto: Stadt Bad Soden 

Faires Streiten lernen – Workshop
Bad Soden (bs) – Bei einem neuen Online-
Angebot der Evangelischen Familienbildung 
Main-Taunus können Paare das „faire Strei-
ten“ trainieren. Gemeinsam mit Andrea Mar-
schall-Schneider, Systemische Familienbera-
terin und Fair-Streit-Lehrtherapeutin, üben 
die Teilnehmenden Paar- und Familien-Streit-
rituale ein, die faires Streiten ermöglichen, 
Ängste abbauen und klare Grenzen setzen 
ohne zu verletzen. Dazu werden sie einge-
führt in die Grundlagen der GFK – gewalt-
freie Kommunikation nach Marshall Rosen-

berg. Mit kreativen (Aggressions-)Übungen 
und  einem großen Schuss Humor  lernen 
sie  Methoden kennen,  um wieder mehr ins 
Spüren und Fühlen zu kommen und die Liebe 
und Zuneigung in der Partnerschaft lebendig 
zu halten. Der Workshop findet am Mitt-
woch, den 23. September, von 20 bis 22 Uhr 
online über Zoom statt und kostet 30 Euro 
pro Paar. Eine Anmeldung ist noch bis 10. 
September möglich. 
Nähere Informationen und Anmeldung unter 
www.evangelische-familienbildung.de. 

Zehn Jahre Dr. Wolski-Stiftung

Bad Soden (bs) – Die gemeinnützige Bad So-
dener Dr. Ute Wolski-Stiftung wurde vor zehn 
Jahren ins Leben gerufen. Ihr Ziel ist die Un-
terstützung und Förderung von Kindern und 
Jugendlichen im Alter zwischen sechs und 
zwanzig Jahren in ihrer geistigen, körperli-
chen und insbesondere sozialen Entwicklung. 
Zum zehnten Geburtstag hat Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch der Stiftungs-Gründerin und 
dem Vorstand jetzt herzlich gratuliert.
In den vergangenen zehn Jahren hat die Stif-
tung eine ganze Reihe von Projekten erfolg-
reich betreut: das Gesangsprojekt „Listen to 
me“ im evangelischen Gemeindehaus, den 
Ankauf und Einsatz von 3D-Druckern für die 
Schwalbacher Albert-Einstein- und Friedrich-
Ebert-Schule, die Mendelssohn-Bartholdy-
Schule in Sulzbach sowie Nachhilfeunterricht 
in der Theodor-Heuss-Schule.
„Die Unterstützung der Kinder und Ju-
gendlichen gerade im Bereich Bildung – 

und da besonders in der Sprach- und Wis-
sensvermittlung – ist mir eine Herzensan-
gelegenheit“, erklärte die Stiftungsgründe-
rin dem Bürgermeister. Ihr vielseitiges 
Wirken hat unter anderem sogar die Polizei 
in Baden-Württemberg anerkannt, die die 
promovierte Soziologin für ihre Kriminal- 
und Verkehrsprävention an Schulen zur 
Kriminalkommissarin h.c. ernannte. „Un-
sere Arbeit hört nicht auf, wir haben noch 
viele Ansätze“, erläuterte Dr. Ute Wolski 
ihrem Gast. Zurzeit beschäftige sie sich in-
tensiv mit den Themen kontrollierter Han-
dygebrauch, Künstliche Intelligenz, Um-
gang mit Social Media sowie Jugendge-
fährdung, auch Mobbing.
Wer mehr über die Arbeit der Stiftung erfah-
ren oder sie gegebenenfalls unterstützen oder 
selbst eine Förderung in Anspruch nehmen 
möchte, findet alle Informationen und den 
Kontakt auf der Homepage uw-stiftung.de.

Blumen zum zehnten Geburtstag der Stiftung: Ulrich Althoff (stellv. Vorsitzender), Dr. Ute Wol-
ski, Bürgermeister Dr. Frank Blasch und Anke Milnik (Mitglied des Vorstands) (v.l.).
� Foto: Stadt Bad Soden 

Fundsachen von Ferienspielen und 
Sommernachtsfest abholen
Bad Soden (bs) – T-Shirts, Kappen, Trinkfla-
schen und andere Kleinigkeiten sind nach drei 
Wochen Ferienspielen liegen geblieben. Die 
gesammelten Fundsachen werden in der Ver-
waltungsstelle in der Königsteiner Straße 77 
aufbewahrt.

Fundsachen Ferienspiele
Noch bis Ende September können vermisste 
Gegenstände und Kleidungsstücke zu den 
Öffnungszeiten Montag bis Donnerstag von 
8.30 bis 16 Uhr und freitags von 8.30 bis 12 
Uhr dort abgeholt werden.

Fundsachen Sommernachtsfest

Auch während des Sommernachtsfests gehen 
immer wieder einige Dinge verloren. Oft kön-
nen die Besitzer die Gegenstände oder Klei-
dungsstücke im Fundbüro im Bürgerbüro 
(Paulinenschlößchen, Kronberger Straße 1) 
wiederfinden. 

Über eine Suchplattform kann die Fundliste 
eingesehen werden und verlorene Gegenstän-
de können während der Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros abgeholt werden.
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-WISSEN

Blue Zones 

Auf der Welt gibt es Regionen in 
denen Menschen uralt werden. 
Im Rahmen der Longevity-Be-
wegung wurden diese als „Blue 
Zones“ vermarktet. Ursprünglich 
waren es nur 14 Bergdörfer in Si-
zilien, in denen eine große Anzahl 
Hundertjähriger lebten. 2005 
wurde der Begriff geschützt und 
später für 67 Millionen als Marke 
verkauft. Inzwischen sind unter 
diesem Label etliche Produkte 
auf dem Markt, die ein langes 
Leben versprechen. Auch in Oki-
nawa Japan geht man den Daten 
auf den Grund. Und so hat man 
für Okinawa festgestellt, dass 
das zerstörte Familienregister im 
2. Weltkrieg der Grund für das 
überdurchschnittlich hohe Alter 
ist. Möglicherweise haben ande-
re „Blue Zones“ auch Administ-
rationsfehler. In Italien hat man 
intensiven Rentenbetrug sowie 
allgemeine Kriegsauswirkungen 
als Grund für das hohe Alter 
herausgefunden. Ein besonde-
rer Lebensstil war nachweislich 
nicht die Ursache dieses Statis-
tikeffekts. Im Moment werden 
die damals gewonnenen Vermu-
tungen weiter überprüft. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

ERHOLSAM 
EINSCHLAFEN,
FRISCH AUFWACHEN.
Die Nackenstützkissen von Dormabell bringen Ihre 
Halswirbelsäule in eine ideale und entspannte Lage. 
Für Rücken- oder Seitenschläfer. Kein Wärmestau, 
keine Feuchtigkeit dank der klimatisierenden 
viskoelastischen Profilplatte im Kissen. Der Bezug ist 
waschbar. Wählen Sie aus verschiedenen Modellen.
Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 17: Die Berechnung des Zugewinnausgleichs 
von Andrea Peyerl
Der Gesetzgeber unterscheidet das Anfangsvermögen und das Endver-
mögen. Beide Werte sind Grundlage der vorzunehmenden Berechnung.

Der Zugewinnausgleich unterliegt einem strengen Stichtagsprinzip. 

Der Tag der standesamtlichen Trauung ist der Stichtag für das Anfangs-
vermögen und der Tag der Zustellung des Scheidungsantrages ist der 
Stichtag für das Endvermögen. Beide Eheleute sind verpflichtet, zu dem je-
weiligen Stichtag Auskunft über ihr Aktiv- und Passivvermögen zu erteilen.

Neben dem Anfangs- und dem Endvermögen gibt es noch das so ge-
nannte Zuerwerbsvermögen (Schenkungen oder Erbschaften), das ein 
Ehegatte während der Ehe erhalten hat. Es wird nur rein rechnerisch 
dem Anfangsvermögen zugeschlagen, denn es soll mit dem Wert im 
Zeitpunkt von Erbe oder Schenkung nicht beim Zugewinn berücksich-
tigt werden. Auch hier ist der Tag der Schenkung und der Tag, an dem 
der Nachlass angefallen ist, von Bedeutung. 

Als Anfangsvermögen kann daher das folgende Vermögen bezeichnet 
werden:

1.  Das Vermögen, welches am Tag der standesamtlichen Trauung vor-
handen war. Dabei ist genau auf diesen Tag abzustellen, nicht einen 
Tag davor und nicht einen Tag danach.

2.  Anfangsvermögen ist aber auch das Vermögen, das während des 
Bestehens der Ehe einem Ehepartner oder beiden Ehepartnern von 
einem Dritten geschenkt wurde. 

3.  Ferner zählt zum Anfangsvermögen das Vermögen, welches ein Ehe-
partner während der bestehenden Ehe geerbt oder mit Rücksicht auf 
ein künftiges Erbrecht, im Wege der sogenannten vorweggenomme-
nen Erbfolge erworben hat. 

Fortsetzung zu dem Thema Zugewinnausgleich  
am Freitag, dem 11. September 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

– Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht –

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Gottfried-Dörr-Straße 21
55252 Wiesbaden/ 

Mainz-Kastel

Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg

Apollo-Optik Schwalbach 
Inh. Karolin Daßler & Christopher Kaluza GbR 

Markplatz 15 
65824 Schwalbach am Taunus

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Parlamentarisches Sommerfest …

Fortsetzung von Seite 1

Handeln zum Wohl der Stadt
Bürgermeister Dr. Frank Blasch erinnerte an 
das erste Parlamentarische Sommerfest in 
Bad Soden, das im Jahr 2021 stattfand – da-
mals unter den erschwerten Bedingungen 
der Pandemie in der „Veranstaltungsarena“ 
gleich neben dem heute im Umbau zum Rat-
haus befindlichen Medico Palais. Er blickte 
auf anstrengende sechs Monate zurück, in 
denen angesichts der Kommunalwahl viel 
Arbeit auf die politisch Aktiven, aber auch 
auf die zahlreichen ehrenamtlichen Helfer 
zugekommen war. „So ein Wahlkampf kos-
tet viel Kraft und Energie und mit der Wahl 
ist die Arbeit längst noch nicht getan“, so 
seine Worte. Nun habe er, gemeinsam mit 
den Vertretern des Stadtparlaments und des 
Magistrats, die nächsten fünf Jahr fest im 
Blick. Das Handeln der Gremien müsse im-
mer im Sinne und Interesse der Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt Bad Soden erfolgen 
und auch er wünschte sich, dass der positi-
ve, gemeinsame Geiste erhalten bleibe und 
die Politik auf ein konstruktives Miteinan-
der hinarbeite, denn auch in dieser Legisla-
turperiode stünden zahlreiche wichtige The-
men und Entscheidungen (z.B. Gewerbean-
siedlung Sinai, Gestaltung Rathauskarree) 
an. Mit dem Satz „Dieser Abend ist der 
Startschuss für eine erfolgreiche Zusam-
menarbeit“, beendete er seine Ansprache 
und es folgten die Ehrungen für die ausge-
schiedenen Stadtparlamentarier. 

Ehrungen
Mit offiziellen Ehrentiteln entsprechend ihres 
langjährigen Engagements in städtischen 
Gremien wurden geehrt:
Julia Kappel-Gnirs (Ehrenstadtverord-
nete). Sie galt im Stadtparlament, dem sie 
32 Jahre als Stadtverordnete angehörte,  
immer als der „liberal konservative Kom-

pass“. Julia Kappel-Gnirs schied aus per-
sönlichen und beruflichen Gründen aus 
dem Stadtparlament aus.
Dr. Heiner Kappel (Ehrenstadtrat) 
Der Bad Sodener „Politfuchs“ war insgesamt 
44 Jahre in den städtischen Gremien tätig – 
davon 39 Jahre als Stadtverordneter und 
5  Jahre als Magistratsmitglied. Dr. Kappel 
schied aus gesundheitlichen Gründen aus. Die 
Ehrung nahm seine Ehefrau stellvertretend 
entgegen. 
Helmut Witt  
(Ehrenstadtverordnetenvorsteher)
Der langjährige Bad Sodener Stadtverordne-
tenvorsteher war am Abend leider nicht anwe-
send und erhält seine Urkunde zu einem spä-
teren Zeitpunkt.

Harmonisches Miteinander
Im Anschluss an die Ansprachen und die dar-
auffolgenden Ehrungen und Verabschiedun-
gen gingen die Gäste zum gemütlichen Teil 
der Veranstaltung über. Die Stimmung war 
gelöst und kann mit Sicherheit als „kommuni-
kativ“ beschrieben werden. Zu interfraktio-
nellen Gesprächen luden auf jeden Fall auch 
die Warteschlangen am Buffet ein, die sich 
nach dessen Eröffnung recht zügig bildeten. 
Von leckeren Antipasti und Salaten über 
frisch zubereitete Crêpes, Lasagne und fran-
zösisch angehauchtem Hühnchen bis hin zu 
Limonen-Joghurt Mousse und Panna Cotta – 
das Buffet ließ keine Wünsche offen und bot 
eine hervorragende Grundlage für den weite-
ren Abend mit kühlen Getränken und einem 
Gläschen Wein. Der Abend entwickelte sich 
genau so, wie es sich Stadtverordnetenvorste-
herin Dorothée Fink gewünscht hatte: lockere 
Gespräche – über die Parteigrenzen hinweg – 
und ein positives Miteinander prägten den 
harmonischen Abend und lassen darauf hof-
fen, dass Gleiches zukünftig auch für die po-
litische Arbeit zum Wohle der Stadt und ihrer 
Bürgerinnen und Bürger gelten wird.

Die Stimmung im Bürgersaal in Neuenhain war bestens!� Foto: Scholl

Cinema Augustinum: Gelbe Briefe
Neuenhain (bs) – Das Augustinum lädt 
auch im September zum Kinonachmittag 
ein. Am Freitag, den 4. September wird 
um 16 Uhr der mit dem Goldenen Bären der 

Berlinale ausgezeichnete  Film „Gelbe Brie-
fe“ von Regisseur Ilker Catak gezeigt. Ein 
Drama um den Preis der Kunst- und Mei-
nungsfreiheit. Der Eintritt kostet 9 Euro.



Seite 4 – KW 35	 BAD SODENER WOCHE� 28. August 2026

IMPRESSUM

Bad Sodener WocheBad Sodener Woche
Herausgeber: Verlagshaus Taunus Medien GmbH 
 Theresenstraße 2, 61462 Königstein 
 Tel. 06174 9385-0

Geschäftsführer: Alexander Bommersheim 
 Markus Echternach

Verlagsleiter: Angelino Caruso 
 Tel. 06174 9385-66 
 caruso@hochtaunus.de

Geschäftsstelle: Theresenstraße 2, 61462 Königstein

Redaktion: Gryta Scholl 
 redaktion-bs@hochtaunus.de

Auflage:  10.200 verteilte Exemplare 
für Bad Soden mit allen  
Stadtteilen

Preisliste: z. Zt. gültige Preisliste Nr. 44 
 vom 1. Januar 2026

Druck: Druck- und Pressehaus Naumann 
 Gelnhausen

Internet: www.taunus-nachrichten.de

Für eingesandte Manuskripte und Fotos  
wird keine Haftung übernommen.

Erfolgreiche Stadtmeisterschaften im Schwimmen und 
Wasserrutschen im FreiBadSoden

Bad Soden (bs) – Die diesjährigen Stadt-
meisterschaften im Schwimmen und Wasser-
rutschen richtete der ESSC am Sonntag, dem 
23. August im FreiBadSoden aus. Bei war-
men Temperaturen und Sonnenschein gab es 
viele spannende Wettbewerbe.
Es konnten alle 50m-Strecken in Brust, Rü-
cken, Freistil oder Schmetterling geschwom-
men werden. Die Siegerehrungen nahmen 
Bad Sodens 1. Stadtrat Felix Fischer und die 
ESSC-Vorstandsmitglieder Gerald Koch und 
Frank Bender vor. Mit einem Pokal wurden 
die jüngste Teilnehmerin  Mia Werner (Jg. 
2020) und der jüngste Teilnehmer Arian 
D‘Souza (Jg. 2020) geehrt. Älteste Teilneh-
mer der Veranstaltung waren Ulrike Zöller 

und Reinhard Schramke – ihnen wurde ein 
Gutschein eines Bad Sodener Eissalons 
überreicht. Valentin Groß und Leonard Kunz 
schwammen je einen Veranstaltungsrekord 
über 50m Freistil (0:25,60 min. – Valentin) 
und 50m Rücken (0:31.20 min. – Leonard) 
Höhepunkt der Veranstaltung war einmal 
mehr die Familienstaffel. Seit mehr fast 40 
Jahren sind die Familienstaffeln schon eine 
lange Tradition um die schnellste Bad Sode-
ner Familie zu finden. Außerdem ging es um  
die begehrten Haifischflossen für die Plätze 
eins, zwei und drei sowie um die Geschenk-
gutscheine für die schnellsten zehn Famili-
en. Diese Rennen sind immer eine große 
Motivation für die Kinder, im Rahmen der 

Familie für eine gemeinsame Sache zu 
schwimmen. Es siegte erstmals Familie 
Kunz (1:47.96 Min.), gefolgt von Familie 
Cosgrove (1:52.93 Min.) – Dritter wurde Ti-
telverteidiger-Familie Schramke (2:00.48 
Min.). Alle drei Familien platzierten sich für 
den Podestplatz und bekamen die „Haifisch-
flosse“ als Glastrophäe. 
In der Generationenstaffel (es müssen drei 
Generationen pro Familie schwimmen) siegte 
erstmals mit Veranstaltungsrekord Familie 
Falk vor Titelverteidiger Familie Schramke 
und Familie Kallwitz. Auch hier bekam die 
siegreiche Familie einen Pokal. Im erstmals 
stattfindenden Dreiarmschwimmen (50m) 

siegten die Geschwister Luise und Leonard 
Kunz in 0:37.41 Min.
Im Wasserrutschen gewann im Jahrgang 
2020-2018 Maximilian Winkler in 00:14,50 
Min., im Jahrgang 2017-2015 siegte die Titel-
trägerin vom letzten Jahr Antonia Viechtbauer 
in der Zeit von 00:12,41 Min. In der Jugend-
klasse (Jg. 2014-2009) gewann Mia Cosgrove 
in 00:12,26 Min.  
Erneut gab es eine Erwachsenenwertung (ab 
18 Jahren) – hier gewann Günther Knof in ei-
ner hervorragenden Zeit von 00:12,26 Min. 
Ein großer Dank gilt der Stadt Bad Soden für 
die Möglichkeit der Durchführung und für die 
Spende der Staffelpokale!

� Fotos: ESSC Bad Soden 

Das Herbstprogramm „Frau & Job“ 
startet am 7. September
Main-Taunus (bs) – Mit einem breiten Wei-
terbildungsangebot startet „Frau & Job“ am 
Montag, 7. September, in die zweite Jahres-
hälfte. Wie Kreisbeigeordnete Christiane 
Augsburger mitteilt, umfasst die Reihe mehr 
als 30 Veranstaltungen zu Künstlicher Intelli-
genz, Führung, Selbstmarketing, Kommuni-
kation, Resilienz, Finanzwissen und Alters-
vorsorge. Angeboten werden Workshops, 
Vorträge und Bildungsurlaube in Präsenz und 
online. Das Programm richtet sich an Frauen, 
die sich beruflich weiterentwickeln, neu ori-
entieren oder nach einer Familienphase wie-
der einsteigen möchten.
„Frau & Job soll Frauen ermutigen, Wissen in 
die Tat umzusetzen, Entscheidungen selbstbe-
wusst zu treffen und ihre berufliche wie per-
sönliche Zukunft aktiv mitzugestalten. Gera-
de beim Wiedereinstieg oder bei einer Neu-
orientierung sind Orientierung, Austausch 
und Vertrauen in die eigenen Stärken beson-
ders wertvoll“, so die Gleichstellungsdezer-
nentin Augsburger.
Den Auftakt bildet vom 7. bis 11. September 
der Bildungsurlaub „Systemische Beratung – 
Grundlagen“. Weitere Angebote befassen sich 
unter anderem mit dem perfekten Anschrei-
ben, Frauen und Rente, Künstlicher Intelli-
genz als Produktivitätsbooster im Büro und 
Finanzkompetenz. Im weiteren Verlauf stehen 
Themen wie beruflicher Neustart, Kommuni-

kation, Selbstständigkeit, Geldanlage, Durch-
setzungsvermögen und Work-Life- Balance 
auf dem Programm.
Auch zwei Bildungsurlaube im Januar 2027 
gehören zur Reihe: „Female Leadership – 
Selbstbewusst führen im modernen Arbeits-
umfeld“ und „Finanzwissen für Frauen – 
selbstbestimmt planen, sicher entscheiden“.
„Frau & Job“ wird vom Büro für Chancen-
gleichheit des Main-Taunus-Kreises gemein-
sam mit verschiedenen Einrichtungen und 
Fachleuten zusammengestellt. 
Informationen zu Terminen, Gebühren und 
Anmeldung gibt es unter www.mtk.org so-
wie beim Büro für Chancengleichheit unter 
Tel. 06192 201-1845 oder per E-Mail an 
frauen-events@mtk.org.

   � Foto: Main-Taunus-Kreis 

Plätze frei bei Yoga- und 
Achtsamkeits-Retreat
Bad Soden (bs) – Im November bietet die 
Evangelische Familienbildung Main-Taunus 
ein „Wohlfühl-Wochenende“ am Bostalsee 
mit Achtsamkeits- und Yin Yoga-Programm 
an. In entspannter Atmosphäre gehen die 
Kursleiterinnen Marie-Luise Fahr (Resilienz-
trainerin und Coachin) und Sabina Ihrig (Yin 
Yoga-Lehrerin) gemeinsam mit den Teilneh-
menden den Fragen nach, wie wir neue Kraft 
in unserem Alltag schöpfen können, welche 
Freiräume uns guttun und was unsere Resili-
enz stärkt. Kursort ist die Seezeitlodge am 
Bostalsee, ein Spa-Hotel mit großem Sauna- 
und Dampfbadbeich sowie beheiztem Indoor- 
und Outdoorpool mit Panoramablick. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 290 Euro für das 
Kursprogramm, hinzu kommen Kosten für 
Anreise, Unterkunft und Verpflegung. Spa-
Anwendungen können optional hinzugebucht 
werden. Es sind noch Plätze frei – eine An-
meldung ist noch bis 10. September möglich. 
Nähere Informationen und Anmeldung unter 
www.evangelische-familienbildung.de.

Schulkinder im Kontrolleinsatz:  
„Blitz für Kids“ war ein voller Erfolg
Bad Soden (bs) – „Blitz für Kids“: Unter die-
sem Motto führte die Polizeistation Eschborn 
am Montag vergangener Woche (17. August)  
Geschwindigkeitskontrollen in Eschborn und 
Bad Soden durch.
Mit dabei waren auch Schulkinder der Bad 
Sodener Otfried-Preußler-Schule sowie der 
Eschborner Hartmutschule; sie durften eben-
falls „blitzen“ und Kontakt zu den Verkehrs-
teilnehmern aufnehmen, um diesen ein Feed-
back zu ihrem Fahrverhalten zu geben. 
Je nach gemessener Geschwindigkeit verteil-
ten die Kids entweder grüne Karten (für vor-
bildliches Verhalten), aber auch gelbe Karten 
(für Geschwindigkeitsüberschreitungen) an 
die jeweiligen Fahrzeugführerinnen und -füh-
rer. Die Kinder suchten dabei aktiv das Ge-
spräch mit den Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmern und bedankten sich bei 

diesen für umsichtiges und angepasstes Fahr-
verhalten im Bereich der Schule. Insgesamt 
wurden 79 Fahrzeuge angehalten, von denen 
34 schneller als erlaubt unterwegs waren. 25 
Personen hatten bis zu zehn Stundenkilome-
ter zu viel auf dem Tacho stehen, als sie vom 
Radar erfasst wurden; sie erhielten eine gelbe 
Karte als Verwarnung. 
Bei neun Personen, die mehr als elf Stunden-
kilometer zu schnell gemessen wurden, leite-
ten die Beamten jeweils ein Ordnungswidrig-
keitsverfahren ein. Alle anderen, die sich an 
das Limit hielten, bekamen die grüne Karte 
für mustergültiges Fahren ausgehändigt.
Trotz der Verstöße zogen Polizei und Schulen 
ein durchweg positives Fazit der Aktion: Sie 
habe bei Kindern wie Erwachsenen für mehr 
Verständnis und Rücksicht im Straßenverkehr 
gesorgt.

Bad Soden/Sulzbach (sa) – Die weibliche C-
Jugend der Spielgemeinschaft Vordertaunus 
hat ihr Trainingslager mit einem weiteren Tur-
niersieg verbunden. Die Handballerinnen der 
TG Bad Soden und der TSG Sulzbach gewan-
nen in Wettenberg den Zürich-Cup. Es war 
bereits der dritte Turniersieg der Mannschaft 
in der Vorbereitung auf die neue Saison.
Zum Auftakt des dreitägigen Trainingslagers 
trat die erste C-Jugend gegen fünf Mann-
schaften aus Mittelhessen an. Nach Angaben 
der Spielgemeinschaft überzeugten die Spie-
lerinnen vor allem in der Abwehr und mit 
schnellem Umschaltspiel.
Am Samstag und Sonntag standen mehrere 
Trainingseinheiten auf dem Programm. Das 
Trainerteam arbeitete mit den rund 20 Spiele-

rinnen unter anderem an individuellen Fähig-
keiten, dem Umschaltspiel und verschiedenen 
Angriffsmustern. Die Mannschaft übernach-
tete gemeinsam in der Halle und kochte zu-
sammen. Zum Abschluss empfing die Spiel-
gemeinschaft die Regionalliga-Reserve des 
Turnvereins Groß-Umstadt in der Hassel-
grundhalle. Trotz der Belastungen des Trai-
ningslagers setzte sich die C-Jugend mit 
26:24 durch. Mitte September beginnt die 
neue Saison. Zuvor nimmt die Mannschaft 
noch an einem Vorbereitungsturnier in Lan-
gen und Mörfelden teil. Weitere Informatio-
nen zur Spielgemeinschaft gibt es unter hand-
ball-vordertaunus.de im Internet. Ansprech-
partnerin ist Anne-Kathrin Voigt (E-Mail an 
a.voigt@tg-badsoden.de). 

In der heimischen Hasselgrundhalle setzten die Handballmädchen aus Bad Soden und Sulz-
bach ihre Siegesserie fort.� Foto: Voigt

Dritter Turniersieg für die C-Jugend
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WIR ZAHLEN IHRE TANKFÜLLUNG!

10.000€
FÜRS TANKEN

SPRITPREISE ZU HOCH?

Gewinner
Die große Tank-Aktion der        !

Pünktlich zur Reisezeit gibt es Grund zur Freude: Zehn Gewinner aus dem Hochtaunus- und Main-Taunus-Kreis dürfen sich über  
einen Tankgutschein im Wert von jeweils 100 Euro freuen. Die EGRO Mediengruppe und das Verlagshaus Taunus Medien gratulieren 
herzlich. Insgesamt wurden bei allen teilnehmenden Verlagen der Gruppe Tankgutscheine im Gesamtwert von 9.000 Euro verlost.

Annette Steier-Braun

Malgozata Zdralik

Rolf Moderow Stefanie Weck Melanie Severin Dieter Jäger

Karin Wagner Marek Bartelt

WIR ZAHLEN IHRE TANKFÜLLUNG!

10.000€

FÜRS TANKEN

SPRITPREISE ZU HOCH?

Gewinner
Die große Tank-Aktion der        !

Michael Müller Holger Friedel

Patientenforum: Luftnot – was steckt 
dahinter? Diagnosen und Therapien
Bad Soden (bs) – Luftnot kann ganz unter-
schiedliche Ursachen haben. Häufig steckt 
eine Erkrankung der Lunge oder des Herzens 
dahinter. Zwei Organe, die eng zusammenar-
beiten und für die Sauerstoffversorgung des 
Körpers unverzichtbar sind. Eine genaue Dia-
gnostik bei Luftnot ist deshalb entscheidend, 
um die Ursache der Beschwerden zu erken-
nen und die passende Therapie einzuleiten.
Im Rahmen des Patientenforums, welches am 
1. September von 17.30 bis 19 Uhr im Kon-
ferenzraum 12 des varisano Klinikums Frank-
furt Höchst nachgeholt wird, informiert Prof. 
Dr. med. Gerasimos Varelis, Chefarzt des va-
risano Lungenzentrums, über mögliche Ursa-
chen von Luftnot und moderne diagnostische 
sowie therapeutische Ansätze. Die Veranstal-
tung richtet sich an Patienten und Patientin-
nen, Angehörige und alle Interessierten.

Im Vortrag werden die wichtigsten Herz- und 
Lungenerkrankungen erläutert, die zu Luftnot 
führen können. 
Zudem wird dargestellt, wie diese Erkrankun-
gen erkannt und behandelt werden können. 
Prof. Varelis nimmt die Zuhörenden dabei mit 
auf eine „Reise durch die wichtigsten Ursa-
chen“ und gibt einen verständlichen Über-
blick über aktuelle medizinische Möglichkei-
ten.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Mög-
lichkeit, Fragen an den Referenten zu richten.
Um eine Anmeldung zur Veranstaltung unter 
Telefon 069 3106-55000 oder per Mail an 
vlz@varisano.de wird gebeten.
Nachholtermin! Alle bereits zum ursprüngli-
chen Termin angemeldeten Personen müssen 
sich nicht erneut melden, die Anmeldungen 
werden übernommen.

Uhr steht wegen Reparatur still

Bad Soden (bs) – Wer beim Gang über die 
Königsteiner Straße gewohnheitsmäßig den 
Blick auf die Uhr am Eingang zum Alten 
Kurpark wirft, wird schon festgestellt ha-
ben, dass die Zeiger seit einiger Zeit stillste-

hen. Ein Elektroverteiler muss erneuert wer-
den. Bis die Arbeiten erledigt sind, ist die 
Uhr außer Betrieb. 
Das kann aufgrund der Lieferzeiten noch ei-
nige Wochen dauern.

� Foto: Stadt Bad Soden 

Antisemitismus-Ausstellung im 
Landratsamt 
Main-Taunus (bs) – Die Wanderausstellung 
„Ja, DAS ist Antisemitismus! – Jüdische Er-
fahrungen in Hessen“ ist vom 4. September 
bis 8. Oktober im Landratsamt zu sehen. Wie 
Kreisbeigeordneter Axel Fink mitteilt, wird 
die Schau am Donnerstag, 3. September, um 
17.30 Uhr eröffnet. Dr. Susanne Urban von 
der Recherche- und Informationsstelle Anti-
semitismus Hessen (RIAS Hessen) und Oli-
ver Dainow vom Landesverband der Jüdi-
schen Gemeinden in Hessen führen in die 
Ausstellung ein. 
Grundlage der Ausstellung sind antisemiti-
sche Vorfälle, die RIAS Hessen gemeldet 
wurden. Die Erlebnisse von Betroffenen wur-
den anonymisiert und von den Berliner Illust-
ratorinnen Sophia Hirsch und Büke Schwarz 
in Bilder und Bildgeschichten übersetzt. Da-
bei greifen sie unter anderem Gesten, Symbo-
le sowie die Reaktionen von Betroffenen und 
anderen Beteiligten auf. 
Die Ausstellung zeigt auch unterschiedliche 
Reaktionen des Umfelds – von Ignoranz und 
Relativierung bis hin zu Solidarität. Betroffe-

ne können nach antisemitischen Vorfällen un-
ter anderem Unterstützung bei OFEK Hessen 
e. V., der Beratungsstelle für von Antisemitis-
mus Betroffene, erhalten. 
Zu sehen ist die Ausstellung im Parlamentari-
schen Bereich des Landratsamtes während 
der regulären Öffnungszeiten.
Gruppen, die die Ausstellung besuchen möch-
ten, melden sich per E-Mail an unter 
wir-vielfalt@mtk.org

   � Foto: Katrina Friese 

Pfarrer Paul schließt Promotion ab
Bad Soden (bs) – Pfarrer Dr. Paul Biya Ndi 
wird in den kommenden Monaten häufiger in 
der Pfarrei Heilig Geist am Taunus tätig sein, 

zu der die Katholi-
ken in Bad Soden, 
Schwalbach, Esch-
born und Sulzbach 
gehören. Der Pries-
ter stammt aus 
Kumbo in Kame-
run, der Partnerdiö-
zese des Bistums 
Limburg. Bisher 
hielt er sich vor al-
lem wegen seines 

Studiums an der Hochschule Sankt Georgen 
in Frankfurt auf. Daneben feierte er bereits an 
Sonn- und Feiertagen Gottesdienste in den 
Kirchen der Pfarrei. Inzwischen hat Paul Biya 
Ndi sein Studium abgeschlossen. Im Sommer 
wurde er an der Hochschule Sankt Georgen 
zum Doktor der Theologie promoviert. Damit 
hat er nun mehr Zeit für seine Arbeit in der 
Pfarrei.   Künftig wird Paul Biya Ndi nicht nur 
an Sonn- und Feiertagen Gottesdienste feiern. 
Er wird auch Werktagsgottesdienste sowie 
Taufen, Trauungen, Beerdigungen und An-
dachten übernehmen. Damit wird er stärker 
als bisher in das Leben der Pfarrei eingebun-
den sein.

Pfarrer Dr. Paul Biya 
Ndi� Foto: privat 
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ANK ÄUFE

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Immer informiert!

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Herr Bach aus Rödelheim kauf: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Musiker sucht Saxophon Akkor-
deon E-Bass Gitarre Blastinstru-
mente Cello Geige u.v.m auch rep.
bed.  Tel. 0155/60831052

Sammler sucht Schallplatten: 
Rock, Metal, Punk, Pop, Hip-Hop, 
Reggae, Soul, Jazz, Funk/Soul, 
Electronic.   Tel. 0155/60831052

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

VW EOS, Cabrio, schwarz metallic, 
Bj. 09/07, 229 TKM, kW 103/4000, 
Diesel, TÜV 08/2027, KP 1.500,- €.
  Tel. 0176/64897532

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche Traktor 40 bis 180 PS, Lem-
ken Pflug, Landmaschinen.
  Tel. 015679/565044

Oldtimer gesucht! Suche Porsche, 
Mercedes-Benz oder BMW Oldti-
mer, mind. 30 Jahre alt. Bevorzugt 
aus langjährigen Privatbesitz. Auch 
Fahrzeuge mit längerer Standzeit 
oder kleineren Mängeln sind inter-
essant. Faire & seriöse Abwicklung. 
Bitte alles anbieten! 
 Tel. 0152/10208955

OPEL Meriva, 5trg. 140 tkm, 105 PS, 
EZ 3/2010, TÜV 8/28, heizb. Asp., 
Klimaaut., 8x sehr gut bereift, Alu, 
Batterie, Bremsen, Klimakomp. und 
Auspuff sind neu, Parkassist., silber 
met. aus 1. Hd., sehr sauber, VB 
3.300,- €.  Tel. 0176/30620773

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Sympathische Frau mit Herz und 
Hirn gesucht. Ein einheimischer 
Witwer, 76 Jahre, 174 cm, fit und 
geistig jung geblieben, möchte eine 
sympathische, liebevolle Frau mit 
ausländischen Wurzeln im passen-
den Alter kennenlernen. Sie spre-
chen gut Deutsch, fühlen sich hier 
zu Hause und wünschen sich eine 
Partnerschaft aus echter Zuneigung 
– nicht aus finanziellen oder versor-
gungsbezogenen Gründen? Ich 
wünsche mir ein harmonisches Mit-
einander mit gegenseitigem Res-
pekt, Nähe und gemeinsamen Er-
lebnissen. Theater- und Konzertbe-
suche, schöne Ausflüge und einfach 
die Freude daran, das Leben mitein-
ander zu teilen, gehören für mich 
dazu. Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, freue ich mich über eine Ant-
wort mit Foto an felix60385@gmail.
com und darauf, Sie vielleicht per-
sönlich kennenzulernen.

PARTNERSCHAFT

Gentleman, Ü50, lebensklug, finan-
ziell bescheiden, sucht wohlhaben-
de, großzügige Frau für eine ver-
bindliche Partnerschaft mit Heirats-
perspektive. Ich habe kein Vermö-
gen, dafür Geist, Haltung und Zeit.
  heirat2026@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710
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GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Hübsche Cornelia 43 mit schlanker  
Figur vielleicht etwas zu vollbusig. Fühle 
mich so allein, so gerne möchte ich  
Zärtlichkeit teilen und für einen liebevol-
len Mann da sein. Bin umzugsbereit,  
ehrlich, treu und zuverlässig. Bitte  
melde Dich. tel/sms ü.Ag.VMA Anruf: 
015127186363

Medizinerin Martina 63J 1,69 mit 
fraul. Figur, leider Witwe. Bin eine sehr flei-
ßig u. zuverlässige Frau, die auch sehr ger-
ne kocht und für den Haushalt da ist. Ich 
suche einen zärtl., liebevollen Mann für 
eine glückliche Beziehung. Bitte melde 
Dich ü.Pv Tel/sms 01607998576

24/1

22/1

Ich bin Julia 36J. Blondine mit schöner 
Figur, sehr aufgeschlossen, unterneh-
mungslustig. Suche einen ganz normalen, 
liebevollen Mann zum Aufbau einer har-
monischen Beziehung. Für ein Treffen am 
Wochenende melde Dich bitte. ü.Ag.VMA 
01796823019 22/1

Mann mit Herz Jürgen 57 J. sportlich 
suche liebevolle Frau für eine glückliche 
Partnerschaft. Fühle mich sehr einsam mir 
fehlt der Kuss am Morgen. Freue mich 
sehr auf ein Treffen mit Dir. 015259704747 
ü.Marc-Aurel.eu
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Hübsche Cornelia 43 mit schlanker  
Figur vielleicht etwas zu vollbusig. Fühle 
mich so allein, so gerne möchte ich  
Zärtlichkeit teilen und für einen liebevol-
len Mann da sein. Bin umzugsbereit,  
ehrlich, treu und zuverlässig. Bitte  
melde Dich. tel/sms ü.Ag.VMA Anruf: 
015127186363

Medizinerin Martina 63J 1,69 mit 
fraul. Figur, leider Witwe. Bin eine sehr flei-
ßig u. zuverlässige Frau, die auch sehr ger-
ne kocht und für den Haushalt da ist. Ich 
suche einen zärtl., liebevollen Mann für 
eine glückliche Beziehung. Bitte melde 
Dich ü.Pv Tel/sms 01607998576
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Ich bin Julia 36J. Blondine mit schöner 
Figur, sehr aufgeschlossen, unterneh-
mungslustig. Suche einen ganz normalen, 
liebevollen Mann zum Aufbau einer har-
monischen Beziehung. Für ein Treffen am 
Wochenende melde Dich bitte. ü.Ag.VMA 
01796823019 22/1

Mann mit Herz Jürgen 57 J. sportlich 
suche liebevolle Frau für eine glückliche 
Partnerschaft. Fühle mich sehr einsam mir 
fehlt der Kuss am Morgen. Freue mich 
sehr auf ein Treffen mit Dir. 015259704747 
ü.Marc-Aurel.eu
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Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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Hübsche Cornelia 43 mit schlanker  
Figur vielleicht etwas zu vollbusig. Fühle 
mich so allein, so gerne möchte ich  
Zärtlichkeit teilen und für einen liebevol-
len Mann da sein. Bin umzugsbereit,  
ehrlich, treu und zuverlässig. Bitte  
melde Dich. tel/sms ü.Ag.VMA Anruf: 
015127186363

Medizinerin Martina 63J 1,69 mit 
fraul. Figur, leider Witwe. Bin eine sehr flei-
ßig u. zuverlässige Frau, die auch sehr ger-
ne kocht und für den Haushalt da ist. Ich 
suche einen zärtl., liebevollen Mann für 
eine glückliche Beziehung. Bitte melde 
Dich ü.Pv Tel/sms 01607998576

24/1

22/1

Ich bin Julia 36J. Blondine mit schöner 
Figur, sehr aufgeschlossen, unterneh-
mungslustig. Suche einen ganz normalen, 
liebevollen Mann zum Aufbau einer har-
monischen Beziehung. Für ein Treffen am 
Wochenende melde Dich bitte. ü.Ag.VMA 
01796823019 22/1

Mann mit Herz Jürgen 57 J. sportlich 
suche liebevolle Frau für eine glückliche 
Partnerschaft. Fühle mich sehr einsam mir 
fehlt der Kuss am Morgen. Freue mich 
sehr auf ein Treffen mit Dir. 015259704747 
ü.Marc-Aurel.eu

19/1
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 ➤ Brigitte, 74 J., bin ansehnlich, mit 
schöner weibl. Figur, mag Ausflüge mit mei-
nem Auto, Garten u. die Natur. Nach vielen 
Ehejahren war ich plötzlich Witwe. Suche  
üb. pv e. lieben Mann bei getrennt. od. ge-
meins. Wohnen. Ich wäre jederzeit für Sie 
da u. möchte mich gut mit Ihnen verstehen.  
Tel. 06431-2197648

 ➤ Doris, 64 J., mit Sonne im Herzen u. 
schöner fraul. Figur, bin gutmütig, sparsam, 
koche mit großer Leidenschaft u. halte meinen 
Haushalt in bester Ordnung. Am Abend wür-
de ich gerne gemeinsam mit Ihnen fernsehen. 
Die Einsamkeit belastet mich und ich hoffe,  
dass ein ebenso einsamer Mann üb. pv anruft. 
Tel. 0162-7939564

Gerda 78 J., verwitwet, gepflegt, 
fürsorglich u. liebevoll, ohne große An­
sprüche, mag alte Schlager, gemütliche 
Fernsehabende, arbeite gerne i. Haus u. 
Garten, fahre gut u. sicher Auto, bin nicht 
ortsgebunden u. würde dich gerne besu­
chen pv um alles Weitere zu besprechen
Tel. 0151 – 62913877

Monika, 69 J., verwitwet u. kinderlos, 
ehem. Frisörin/Kosmetikerin, sehr attrak­
tiv, mit ansprechender Figur u. herz­
lichem Wesen, ich bin humorvoll, ein­
fühlsam u. liebevoll. Sollten Sie Interesse 
an einem persönlichen Kennenlernen 
haben, rufen Sie bitte heute noch an pv
Tel. 0160 – 97541357
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haben, rufen Sie bitte heute noch an pv
Tel. 0160 – 97541357

Klick uns !

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wir suchen dringend Grundstücke  
für unsere Baufamilien zur sofortigen 
Bebauung und freuen uns auf ihren 
Anruf unter Tel. 0171 124 06 46.

Living Haus Bad Vilbel 
Dirk Lange

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche in Mammolshain, Neuen-
hain, Kronberg, Krontal, Neuenhain 
oder in der Nähe Scheune, Garage, 
Unterstellmöglichkeit, renovierungs-
bedürftiges Haus oder ähnliches, 
um meinen historischen Traktor und 
landwirtschaftlichen Geräte unter-
zustellen.
 Christian Gehling, Tel. 0172/2129624

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

3-Zi.-ETW in Seulberg, ca. 79 m², 
1.OG, Loggia, Aufzug, mit EBK, 
prov.-frei 319.000,- €.
 Tel. 06172/9182351

Provisionsfrei von privat: Top ETW 
Königstein, 4,5 Zimmer 121 m², EBK, 
EBS, Parkett, 2 Tgl.-Bäder, Loggia, 
Wärmepumpe EEK A, Garage, Gar-
ten, 489.000,- €.  Tel. 06174-9982076

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Freie Musikschule: Dozenten-Konzert 
„Klangfarben, Pinsel und Partitur“
Bad Soden (bs) – Wenn Musik auf Malerei 
trifft, entstehen ganz besondere Klangwelten. 
Unter dem Motto „Klangfarben, Pinsel und 
Partitur“ lädt die Musikschule Bad Soden am 
Sonntag, den 30. August, um 18 Uhr zu ei-
nem außergewöhnlichen Konzert ein, bei dem 
die Lehrkräfte der Musikschule selbst auf der 
Bühne stehen.

Es werden Werke von Haydn, Beethoven, 
Schumann, Weber, Chopin, Piazolla und  
Nikita Koshkin sowohl solistisch als auch  
in unterschiedlichen Ensemblebesetzungen 
vorgetragen.
Im Theatersaal des Augustinums verbin-
det sich die musikalische Darbietung mit 
der bildenden Kunst der Künstlerin Eva 
Dahmen-Schmitt. Sie hat eigens für das 

Konzert Gemälde geschaffen, die während 
der musikalischen Beiträge im Hintergrund 
auf eine Leinwand projiziert zu sehen sein 
werden. So treffen Töne und Farben, Rhyth-
mus und Pinselstrich, Partitur und Bild auf-
einander und schaffen ein Gesamterlebnis 
für Augen und Ohren.
Die professionell ausgebildeten Lehrkräfte 
präsentieren ein abwechslungsreiches Pro-
gramm und zeigen dabei nicht nur ihr musika-
lisches Können, sondern auch ihre persönli-
che Begeisterung für die Musik. Die beglei-
tenden Bilder eröffnen eine weitere Perspekti-
ve auf die gespielten Werke und laden das 
Publikum dazu ein, Musik nicht nur zu hören, 
sondern auch visuell zu erleben.
„Klangfarben, Pinsel und Partitur“ verspricht 
einen Konzertabend, bei dem sich zwei 
Kunstformen begegnen und gegenseitig inspi-
rieren. Mal expressiv und farbenreich, mal 
ruhig und fein, entstehen immer neue Verbin-
dungen zwischen Kunst und klassischer Mu-
sik. Das Publikum darf sich auf einen beson-
deren Abend freuen, der Klang, Farbe und 
künstlerische Inspiration zu einem außerge-
wöhnlichen Gesamterlebnis verbindet.
Der Eintritt ist frei, die freie Musikschule 
freut sich jedoch über eine Spende zur Unter-
stützung ihrer Jugendarbeit.

„Come on and sing“ – im gemischten Chor
Neuenhain (bs) – Keine Lust mehr, alleine 
unter der Dusche zu singen? Dann ist eine 
Teilnahme am gemischten Chor CoNtakt 
des MGV Brüderlichkeit Neuenhain viel-
leicht die Lösung. Im Moment probt der 
Chor für das diesjährige Weihnachtskonzert, 

das am 19. Dezember um 17 Uhr in der ka-
tholischen Kirche in Neuenhain stattfindet.
Einfach mal bei den Probestunden, immer 
donnerstags von 20 bis 21.30 Uhr im Bür-
gerhaus Neuenhain, vorbeischauen und mit-
singen! (Es ist kein „Vorsingen“ notwendig.)

Flohmarkt-Erlös kommt dem Verein 
Frauen helfen Frauen zugute

Bad Soden (bs) – Am vergangenen Samstag 
veranstaltete die SPD wieder ihren traditio-
nellen Flohmarkt in der Hasselgrundhalle. 
Beim Verkauf von gespendetem Geschirr, 
Deko-Artikeln und Haushaltswaren kam auch 
in diesem Jahr ein stattlicher Betrag zusam-
men. „Wir freuen uns, dass der Flohmarkt 
auch diesmal viel Anklang gefunden hat“, 
sagte SPD-Magistratsmitglied Doris Rexer, 
die die Veranstaltung zum achten Mal organi-
sierte. Rexer bedankte sich bei den zahlrei-
chen Helfern, die beim Flohmarkt tatkräftig 
unterstützt haben. Sie dankte auch allen, die 
durch ihre Sachspenden zu diesem Ergebnis 
beigetragen haben. 

Diesmal soll vom Erlös des Flohmarkts der 
Verein „Frauen helfen Frauen e.V.“ in Hof-
heim unterstützt werden. Der Verein berät 

Opfer von häuslicher Gewalt und bietet Be-
troffenen im Frauenhaus geschützten Raum. 
Gewalt gegen Frauen nimmt in der Gesell-
schaft weiter zu, auch im Main-Taunus-Kreis 
wie aktuelle Zahlen belegen. Um für das The-
ma zu sensibilisieren und dazu aufzuklären, 
hat der Verein „Frauen helfen Frauen“ zusam-
men mit der Polizei eine Wanderausstellung 
konzipiert. „Unsere Fraktion hat in der Stadt-
verordnetenversammlung einen Antrag einge-
reicht, um diese Ausstellung nach Bad Soden 
zu holen und im Badehaus zu zeigen“, sagte 
die SPD-Stadtverordnete Laura Kamisli, die 
Mitglied im Sozialausschuss ist. 
„Häusliche Gewalt muss sichtbar gemacht 
und offen angesprochen werden. Die Ent-
wicklung im Main-Taunus-Kreis ist alarmie-
rend: Im Jahr 2025 wurden mit 577 Fällen 
deutlich mehr Fälle häuslicher Gewalt regis-
triert als im Vorjahr mit 433 Fällen. Mit der 
Ausstellung wollen wir Betroffene ermuti-
gen, sich frühzeitig Hilfe und Unterstützung 
zu holen, und gleichzeitig das Bewusstsein 
für dieses wichtige Thema in unserer Stadt 
stärken“, betonte Kamisli. Am Mittwoch 
dieser Woche steht der Antrag der SPD-
Fraktion auf der Tagesordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung.

Doris Rexer (vierte von links) und ihr Helfer-
team freuten sich über viele Besucher beim 
SPD-Flohmarkt in der Hasselgrundhalle. �
� Foto: Angelique Willemsen 

Kindersachen-Flohmarkt 
Neuenhain (bs) – Am Samstag, den 29. 
August, findet im Bürgerhaus Neuenhain der 
beliebte Kindersachen-Herbstflohmarkt statt. 
Von 14 bis 16 Uhr können Interessierte nach 
Herzenslust in dem breiten Angebot von 
Herbst- und Winterkleidung bis Größe 176, 
Schuhen, Umstandsmode, Babyzubehör und 
Spielzeug stöbern.



28. August 2026	 BAD SODENER WOCHE� KW 35 – Seite 7

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

Super-Chance für Selbstsanierer: 
Perfekt als eigenes Heim oder für zwei 
Wohnungen zum Vermieten. 
Zentral in Friedrichsdorf, 607 m² großes 
Grundstück mit Altbestand (60er Jahre), 
sehr gute Anbindung, sofort zu verkau-
fen: 550.000 € zuzüglich 3% Provision, 
brutto 19.635 €. 
Verkauf über: Immo-Dienste GmbH, 
0171- 78 11 367.

MIETGESUCHE

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Ruhige und zuverlässige Rentnerin 
sucht ab sofort eine 1-Zimmer-Woh-
nung in Bad Soden, Schwalbach, 
Sulzbach, Niederhöchstadt oder 
Eschborn.  Tel. 0160/7659153

VERMIETUNG

Eineinhalb ZW. mit Einbauk. in Bad 
Homb. Ober Erlenb. zu verm. Kaltm. 
500,- €, NBK. 150,- €, Kaution 3 
Mm.  Tel. 0162/3764208

Kl. Lagerfläche zu vermieten.
 Tel. 06171/57901

Schöne 3 ZKB Whg, 75m2, EBK 
neu, Bd. HG. Dornholzhausen, 1. 
Stock in MFH 1.080,- €, NK 260,- €, 
Stellpl. TG inkl.
 E-Mail an: hedwig@gloystein.de

 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Landhaus Umbrien Italien. Wan-
dern im Herbst, Gastronomie ge-
niessen, entspannen am Pool. Max. 
6 Gäste, Hund ok. Gr. Garten, Inter-
net, wöchentlich buchbar ab 7. 9.  
 Tel. 0171/3256470

KOSTENLOS

Matratze,140 x 200, gut erhalten, 
abzuholen in Oberursel.
 Tel. 01520/6480726

NACHHILFE

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Suchen erfahrene/n Mathe-Leh-
rer*in, Königstein u. Umgebung für 
Nachhilfe Oberstufe, vor Ort/zu 
Hause.  Tel. 0173/6936757

Nachhilfe von Mathematikstudentin 
Als ehemalige Schülerin des Tau- 
nusgymnasiums (Abitur 1,0) kenne 
ich die Anforderungen genau, erklä-
re knifflige Themen geduldig und 
strukturiert. Ich biete verständliche 
Nachhilfe in Mathe (Schwerpunkt)
sowie Chemie, Physik, Informatik, 
Latein und Englisch. Für Grundla-
gen auffrischen, Klausur- und Abi-
turvorbereitung. Unterricht online 
oder in Königstein.
  Tel. 0151/57124095

Nachhilfe für Französisch 6. Klas-
se Gymnasium gesucht. Gymnasial-
schüler aus älteren Klassen sind 
willkommen. In Königstein und na-
her Umgebung.  Tel. 0177/7798443

Erfahrene Pädagogen für Abi-Vor-
bereitung Deutsch, Mathe und 
Lerntechniken gesucht. Gern On-
line.  Tel. 0172/4985011

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe für Privathaushalt 
in Kelkheim-Münster regelmäßig 2x 
Woche (Di und Fr) je 3 Stunden ge-
sucht. Wir zahlen 18,- Euro/Stunde 
im Rahmen eines Mini-Job, also  
incl. Urlaub etc.  Tel. 0170/4696548

Familie sucht Haushaltshilfe über 
Entlastungsbetrag 1 x Woche 2-3 
Stunden. Anerk. Nachbarschaftshil-
fe erford.  so.hf@gmx.de

Hilfe für Gartenarbeiten in Kelk-
heim Hornau und Eppstein Vocken-
hausen gesucht.  Tel. 0173/3602588

Zwei Personenhaushalt sucht 
deutschsprachige Reinigungskraft 
für Einfamilienreihenhaus wöchent-
lich 3/4 Std. – bevorzugt gegen 
Rechnungsstellung.
 Tel. 0151/14778145

Zuverlässige, deutschsprachige 
Putz- und Haushaltshilfe nach Lie-
derbach, RH, für 3 Std. / Wo. ab so-
fort gesucht.  Tel. 0160/8154358

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Gebäudereinigung, Haus-
meisterservice und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/22055625

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Allround Handwerker, Parkettver-
legung, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage und Küchenbau.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Nebenkostenabrechnungen, 
Buchhaltungs-/Steuervorbereitung, 
Übersetzungen Korrepondenz 
E-D-E, Korrektorat für Verlage sowie 
Ablage etc., gerne auch für private 
Kunden.  
 Tel. 01577/6832180

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuverlässig. Tel. 0157/38136689

Zuverlässige und gründliche Reini-
gung für zu Hause oder Büro. Flexi-
bel und pünktlich. Tel. 0163/6443130

Gartenarbeiten, Reinigung in 
Kelkheim und Umgebung. Rasen-
mähen, Heckenschneiden, Garten-
pflege, Pflasterarbeiten sowie Reini-
gungsarbeiten. Tel. 0176/31026854

Ich suche private Putzstelle in 
Eschborn. Bitte melden Sie sich te-
lefonisch.  Tel. 0172/9049785

Liebevolle, erfahrene Altenpflege-
rin sucht Aufgabe in der 24-h-Se- 
niorenbetreuung. Haushaltführung, 
Rundum-Betreuung usw.
 Tel. 01590/1489862

Landschaftsgärtner: Hecken/Baum/ 
Sträucherschnitt, Herbst Schnitt, 
Rasenmähen, Vertikutieren, Beet-
pflege  Tel. 0178/9221987

Rüstige Rentnerin, 67J., mit lang-
jähriger Erfahrung als Anwaltssekre-
tärin sucht seriöse Tätigkeit im  
Homeoffice. Gerne übernehme ich 
Schreibarbeiten, Korrespondenz, 
Ablage, Datenerfassung, Arztbriefe 
und sonstige anfallende Büroarbei-
ten. Ich arbeite zuverlässig, sorgfäl-
tig und selbstständig und freue 
mich über eine sinnvolle Beschäfti-
gung von zu Hause aus. Bei Interes-
se freue ich mich über Ihren Anruf 
unter  Tel. 0160/8278926

Deutscher Handwerker übern. 
kompl. Bad & Wohnungs-Sanie-
rung. Auch Reinigung von Plaster-
steinen incl. Nano Versiegelung. 
Dachrinnen Reinigung u.v.m.
  Tel. 0172/3613709

Suche Arbeit als Subunternehmer. 
Montage von Baufertigteilen, Pho-
tovoltaik, Fenster & Türen u.v.m.
  Tel. 0162/5899756

Fleißige und zuverlässige Frau 
sucht Arbeit für Haushalt und Reini-
gung.  Tel. 0151/24382823

Jugendlicher aus Kelkheim mäht 
Ihren Rasen, sammelt Laub, erledigt 
Einkäufe. Zuverlässig, höflich, gerne 
regelmäßig.  Tel. 01523/5703469

Putzfrau, zvlg. u. vertrauenswürdig, 
sucht Putzstellen in Privathaushalt.
  Tel. 0157/81522380

RUND UMS TIER

Mary sucht ihr Zuhause. Mary, ca. 
5 Jahre, 50 cm, ist eine wunder-
schöne, sanfte und soziale Beagle-/
Bracken-Mix-Hündin aus dem Tier-
schutz. Sie versteht sich sehr gut 
mit anderen Hunden und sucht lie-
bevolle, geduldige Menschen, bei 
denen sie endlich ankommen darf. 
Mary hat Leishmaniose, die gut im 
Griff ist. Gesucht wird ein dauerhaf-
tes Zuhause oder eine Pflegestelle 
in Deutschland. Mary wartet derzeit 
noch in Griechenland auf ihre Chan-
ce. Wer schenkt dieser besonderen 
Hündin ein Zuhause? Weitere Infos 
& Kontakt: 
Cordula Casaretto Tel. 0172/1081976
 cordula@cc-personalberatung.de

Lisa sucht endlich ihr Zuhause. 
Lisa, ca. 1,5 Jahre, 45 cm, ist eine 
sanfte, liebevolle und soziale Mi-
schlingshündin aus dem Tierschutz. 
Ihr bisheriges Leben musste sie 
größtenteils in einem Keller an einer 
kurzen Kette verbringen – bis Tier-
schützer sie befreiten. Trotz allem 
hat Lisa ihr Vertrauen in Menschen 
nicht verloren. Sie liebt Nähe, ver-
steht sich sehr gut mit anderen 
Hunden und ist bereits stubenrein. 
Lisa sucht dringend eine liebevolle 
Pflegestelle oder ein dauerhaftes 
Zuhause in Deutschland, bei Men-
schen, bei denen sie endlich an-
kommen und erfahren darf, wie 
schön ein Hundeleben sein kann. 
Wer schenkt dieser wunderbaren 
Hündin das Leben, das sie ver-
dient? Weitere Infos & Kontakt: 
Cordula Casaretto Tel. 0172/1081976
 cordula@cc-personalberatung.de

UNTERRICHT

Klavierunterricht privat bei Ihnen 
zu Hause ab 4 J. Auch für Erwach-
sene und Senioren. 30 Jahre Erfah-
rung. Infos unter 
 Tel. 0176/21820232 o. 
 vddellaluce@gmail.com

Schüler (15J.) erteilt Schlagzeug- 
unterricht für Anfänger (Kinder ab 
7J.)  SMS: 0157/51611415

Erfahrener Mathe/Physikcoach 
studierter Maschinenbauingenieur 
(15 Jahre Erfahrung für 5.-13. Klas-
se).  Whatsapp 0175/9477573

VERK ÄUFE

Hof-Flohmarkt Kelkheim-Hornau, 
Hornauer Str. 95 gegenüber Kino, 
Sonntag 30. Aug., 10 bis 17 Uhr, 
Trödel, Haushalt, Kleidung, Spiel-
zeug, Bücher, Bilder, Porzellan, 
Elektro, Werkzeug, Nippes, Antikes, 
u.v.m.

Ich verkaufe meine Wohnzimmer-
möbel. Italienisches, lackiertes 
Massivholz, Wohnzimmerschrank, 
Tisch, Kommode.
  Tel. 0151/40035663

Original Audi Q5 FY Dachträger / 
Grundträger 80A860019 – neuwer-
tig, unbenutzt, 200,- €.
 Königstein/Ts., Tel. 0171/8514090

VERSCHIEDENES

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Ihr Vorteil: Sie 
sparen dadurch tausende Euro an 
Entrümpelungskosten und ich habe 
wieder schöne Sachen für den Floh-
markt. Bei Interesse: 
 Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Wie antworte ich auf 
eine Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf Chiffre- 
An zeigen ist ganz einfach: 
Schreiben Sie einen Brief 
oder eine kurze Notiz an 
den Inserenten.

Legen Sie diese in einen 
Briefumschlag, auf dem 
Sie die Chiffre-Nummer 
notieren, die in der Anzei-
ge stand. 

Stecken Sie den Umschlag 
in einen zweiten Uschlag, 
auf dem Sie unsere Verlag-
sanschrift notieren.

Alles andere übernehmen 

wir: schnell, zuverlässig und 

diskret.
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17. Wuzzelauf in Altenhain:  
Laufen, helfen und gemeinsam Gutes tun
Altenhain (bs) – Am Sonntag, 13. Septem-
ber, ist es wieder so weit: Der inzwischen 17. 
Wuzzelauf der TSG Altenhain 1900 e. V. geht 
an den Start. Was einst als sportliche Veran-
staltung begann, ist längst zu einem festen 
Bestandteil des Vereins- und Gemeindelebens 
geworden – und vor allem zu einer erfolgrei-
chen Spendenaktion für sinnvolle, lokale und 
karitative Projekte.
Damit eine Veranstaltung dieser Größenord-
nung Jahr für Jahr gelingt, braucht es vor allem 
eines: viele engagierte Menschen, die anpa-
cken. Das Organisationsteam um Race Direc-
tor Bernd G. Krause arbeitet mit großem Ein-
satz daran, den Wuzzelauf weiterzuentwickeln 
und gleichzeitig den ursprünglichen Gedanken 
zu bewahren: Gemeinsam Sport treiben, Ge-
meinschaft erleben und dabei Gutes tun.

Anmeldung jetzt online möglich
Auch der Anmeldeprozess wurde weiter pro-
fessionalisiert und digitalisiert. Die Anmel-
dung ist unter https://wuzzelauf.tsg-alten-
hain.de/anmeldung/ möglich. Dort kann be-
reits bei der Anmeldung die Startspende indi-
viduell erhöht werden. Die Bezahlung erfolgt 
bequem online über PayPal. Eine Spenden-
quittung wird bei einer Gesamtspende ab 30 
Euro nach dem Lauf zugeschickt.
Natürlich sind auch Nachmeldungen am Ver-
anstaltungstag vor Ort noch möglich.
Im vergangenen Jahr konnte der Wuzzelauf 
erneut einen beeindruckenden Rekord verbu-
chen: 38.000 Euro kamen für den guten 
Zweck zusammen. Mit 526 Läuferinnen und 
Läufern wurde gleichzeitig ein neuer Teilneh-
merrekord aufgestellt.
An diesen Erfolg möchte das Organisati-
onsteam um Race Director Bernd G. Krause 
in diesem Jahr gerne anknüpfen. Die Vorfreu-
de auf die 17. Auflage ist groß – und natürlich 
hoffen die Organisatoren erneut auf eine rege 
Beteiligung, viele sportbegeisterte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sowie zahlreiche 

Zuschauerinnen und Zuschauer entlang der 
Strecke.

Laufwettbewerbe für Groß und Klein
Am Sonntag starten ab 9 Uhr insgesamt acht 
Wettbewerbe an der Kahlbachhalle:
• 9.00 Uhr:	 �Halbmarathon (21,1 km),  

10 km und 5,5 km
• 9.03 Uhr:	 �3,5 km Jugendlauf,  

Jahrgänge 2014 bis 2016
• 9.03 Uhr:	� 2,0 km Jugendlauf,  

Jahrgänge 2017 bis 2019
• 9.06 Uhr:	 Walking über 7,5 km
• 11.30 Uhr:	�Kinderlauf über 0,5 km, 

Jahrgänge 2020 bis 2022
• 11.40 Uhr:	�Kinderlauf mit Eltern über 0,3 

km, Jahrgänge 2023 und jünger
Den Startschuss geben in diesem Jahr Peter 
Krissel von der Taunus Sparkasse, Kai Dienst-
bier von der Frankfurter Volksbank Rhein/
Main und Bürgermeister Dr. Frank Blasch.

Auftakt zur Taunus Challenge 2026
Bereits zum 11. Mal ist der Wuzzelauf in die-
sem Jahr Auftakt der traditionsreichen Taunus 
Challenge. Die beliebte Laufserie verbindet 
drei anspruchsvolle Halbmarathons innerhalb 
von 15 Tagen und führt die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer über insgesamt mehr als 
1.100 Höhenmeter durch den Taunus.
Den Auftakt macht am 13. September der Wuz-
zelauf in Altenhain. Am 20. September folgt 
der Gickellauf des TSV Engenhahn, bevor die 
Serie am 27. September mit dem Altköniglauf 
des MTV Kronberg ihren Abschluss findet.
Für ambitionierte Läuferinnen und Läufer bie-
tet die Taunus Challenge damit auch in ihrer 
elften Auflage eine besondere sportliche Her-
ausforderung – drei Halbmarathons, drei un-
terschiedliche Strecken und jede Menge Tau-
nus pur.

Preise und jede Menge Extras
Natürlich dürfen auch die beliebten Preise 

und Überraschungen für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nicht fehlen. Rund 300 Läu-
ferbeutel werden mit viel Liebe zum Detail 
vorbereitet.
Zu den attraktiven Preisen gehören unter an-
derem Shokz-Kopfhörer, Sonos-Bluetooth-
Anlagen, Übernachtungs- und Frühstücksgut-
scheine des H+ Hotels sowie Jahresmitglied-
schaften bei KIESER Bad Soden und für die 
ICEKALT Kältekammer Bad Soden.
Auch für die jüngsten Teilnehmer gibt es be-
sondere Anerkennung: Bei den Kinderläufen 
erhalten alle Kinder eine Medaille, eine Teil-
nahmeurkunde und das beliebte rote Wuzzel-
auf-Shirt.
Nach dem Lauf können sich die Läuferinnen 
und Läufer beim Team von Physio+ eine 
wohltuende Massage gönnen. Am Zieleinlauf 
warten Brezeln vom Backhaus Heislitz. Darü-
ber hinaus gibt es wieder einen umfangrei-
chen Give-away-Beutel – unter anderem mit 
Bananen, Wasser von REWE Neuenhain, al-
koholfreiem FAUST-Bier, Seba-med-Proben, 
P&G-Produkten und weiteren Informationen 
und Überraschungen der Sponsoren.
Auf die Kinder wartet außerdem eine Foto-
box. Für die musikalische Stimmung sorgen 
wie gewohnt die Blueshaus Freunde um 
Mike Heberle.

KIESER beim Wuzzelauf präsent
Auch KIESER Bad Soden unterstützt den 
Wuzzelauf in diesem Jahr besonders aktiv: 
Das gesamte KIESER-Team geht gemeinsam 
an den Start und lädt alle Kundinnen und 
Kunden sowie Abonnentinnen und Abonnen-
ten herzlich dazu ein, ebenfalls am Wuzzelauf 
teilzunehmen. Zudem übernimmt KIESER 
das Sponsoring der Teilnahme am Wuzzelauf 
und unterstützt damit die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bei ihrer Vorbereitung auf 
den Lauf.

Ohne Ehrenamt kein Wuzzelauf
Eine Veranstaltung wie der Wuzzelauf ist 
ohne ehrenamtliches Engagement nicht mög-
lich. Deshalb freut sich das Organisationsteam 
über jede helfende Hand – ganz gleich, ob be-
reits im Vorfeld, beim Aufbau, bei der Start-
nummernausgabe, als Streckenposten, beim 
Kuchenverkauf, an den Verpflegungsständen 
oder beim anschließenden Abbau.
Besonders am Veranstaltungstag werden 
zahlreiche Helferinnen und Helfer im Freien 
benötigt, um die Läuferinnen und Läufer an 
den Wasser- und Verpflegungsständen zu ver-
sorgen und ihnen als Streckenposten den rich-
tigen Weg zu weisen.
Für den Aufbau von Ständen, Bannern, Bän-
ken und Pavillons auf dem Parkplatz der TSG 
Altenhain vor der Kahlbachhalle sowie ent-
lang der Strecke werden bereits am Samstag, 
12. September, ab 13 Uhr helfende Hände 
gebraucht. Am Sonntag, 13. September, ab 8 
Uhr geht es weiter – bis hin zum Abbau am 
Nachmittag.
Auch wer nur für einige Stunden unterstützen 
kann, ist herzlich willkommen. Jede Unter-
stützung zählt und wird Teil des eingespielten 
Wuzzelauf-Teams.
Sehr gerne werden auch Kuchenspenden ent-
gegengenommen. Diese können am Samstag 
zwischen 13 und 15 Uhr oder am Sonntag ab 8 
Uhr vor Ort abgegeben werden. Kuchenblech 
oder Verpackung bitte gut leserlich beschriften 
– das erleichtert die spätere Rückgabe.

Sponsoren und Spender willkommen
Der Wuzzelauf lebt vom ehrenamtlichen En-
gagement – und von der Unterstützung durch 
Sponsoren und Spender. Denn nur das, was 
durch Startspenden, Sponsoring und weitere 
Zuwendungen zusammenkommt, kann am 
Ende auch für die ausgewählten Projekte zur 
Verfügung gestellt werden.
Deshalb richtet das Organisationsteam einen 
besonderen Aufruf an Mitglieder, Freunde 
und Unterstützer der TSG: Wer kennt jeman-
den, der jemanden kennt, der den Wuzzel-
auf als Sponsor unterstützen möchte?
Eine Werbung mit Logo im Wuzzelauf-Flyer 
2027 ist bereits ab einem Betrag von 200 Euro 
möglich. 
Das Organisationsteam freut sich über jedes 
Unternehmen und jeden Unterstützer, der die 
gute Sache fördern möchte.
Selbstverständlich sind auch direkte Spenden 
an die gemeinnützige TSG Altenhain 1900 e. 
V. möglich:
Frankfurter Volksbank Rhein-Main
IBAN: DE61 5019 0000 0004 3036 01
Verwendungszweck: „Wuzzelauf“
Eine Spendenquittung wird ausgestellt.

After-Race-Party für die Helfer
Nach getaner Arbeit wird gefeiert: Als Dan-
keschön für die vielen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer veranstaltet die TSG Alten-
hain am Sonntagnachmittag wieder die tradi-
tionelle After-Race-Party.
Jede tatkräftige Unterstützung wird außerdem 
mit dem beliebten Helfershirt belohnt, das 
auch in diesem Jahr wieder von der Firma 
Immo Herbst gesponsert wird.

Scheckübergabe am 22. November
Schon heute steht der Termin für einen der 
wichtigsten Momente des Wuzzelauf-Jahres 
fest: Am Sonntag, 22. November, ab 11 Uhr, 
findet im Vereinsheim Kahlbachquelle die 
symbolische Scheckübergabe an die diesjäh-
rigen Projektempfänger statt.
Die Begünstigten erhalten dabei Gelegenheit, 
ihre Projekte und Vorhaben vorzustellen und 
zu berichten, wofür die durch den Wuzzelauf 
erzielten Spenden eingesetzt werden sollen.
Alle Spenderinnen und Spender sowie Spon-
soren sind hierzu bereits heute herzlich einge-
laden.

Anmelden, mithelfen und dabei sein!
Das Organisationsteam freut sich auf zahlrei-
che Läuferinnen und Läufer, Zuschauerinnen 
und Zuschauer sowie viele Menschen, die den 
Wuzzelauf auf ihre ganz persönliche Weise 
unterstützen.
Ob als Teilnehmer, ehrenamtlicher Helfer, 
Sponsor, Spender oder einfach als neugieriger 
Besucher: Jede und jeder ist willkommen.
Wer sich angesprochen fühlt, ehrenamtlich 
mithelfen, einen Sponsor gewinnen, etwas 
spenden, neue Menschen kennenlernen oder 
einfach einmal Teil des Wuzzelauf-Teams 
sein möchte, kann jederzeit Kontakt zur TSG 
Altenhain aufnehmen.

Anmeldung und weitere Informationen:
www.wuzzelauf.de
geschaeftsstelle@tsg-altenhain.de
Der Wuzzelauf ist mehr als ein Lauf: Er ver-
bindet Sport, Gemeinschaft und soziales En-
gagement – und genau das macht ihn seit 17 
Jahren zu etwas Besonderem.
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Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

Auslagestellen

Aral Tankstelle – 
Königsteiner Straße 23
Backhaus Heislitz – Am Bahnhof 1
Bürgerbüro – Kronberger Straße 1
Bürgerhaus Neuenhain – 
Hauptstraße 45
Milan’s Kiosk und Postladen –
Am Bahnhof 7
MTK Klinik – Kronberger Straße 36
MTK Privatklinik – 
Kronberger Straße 36 a
My Thai – Königsteiner Straße 91
Presse Butzer Lotto –
Hauptstraße 41
Reifen Diehl – 
Königsteiner Straße 23
Schoko Kasper – Clausstraße 1
Schreibwaren Max – 
Königsteiner Straße 52
Seniorenstift Augustinum – 
Georg-Rückert-Straße 2
Stadtbücherei im  
Kulturzentrum Badehaus
Tanzschule Pelzer –
Zum Quellenpark 31
Taunus Residenz – Am Eichwald 22
TV Fay – Altenhainer Straße 2
Verwaltungsstelle Stadt Bad Soden – 
Königsteiner Straße 77
Zeitungsente – Königsteiner Str. 67

Haushalte für die Laufenden 
Wirtschaftsrechnungen 2026 gesucht 
Hessen (bs) – Das Hessische Statistische 
Landesamt sucht private Haushalte für die 
Laufenden Wirtschaftsrechnungen (LWR). 
Besonders gefragt sind Haushalte, deren 
Haupteinkommensperson selbstständig oder 
freiberuflich tätig ist sowie sogenannte sons-
tige Haushalte. 
Dazu zählen Mehrgenerationenhaushalte, in 
denen Singles oder Paare mit einem Elternteil 
oder mit volljährigen Kindern zusammenle-
ben. Auch Haushalte, bei denen die monatli-
chen Nettoeinkünfte aller Haushaltsmitglie-
der zusammen unter 1.250 Euro liegen, wer-
den besonders gesucht. 
Grundsätzlich können sich alle privaten Haus-
halte in Hessen registrieren. Die Ergebnisse 

der LWR zeigen, wie viel Geld privaten Haus-
halten zur Verfügung steht und wofür sie es 
ausgeben. Zudem helfen sie dabei, den Wa-
renkorb zur Berechnung der Inflationsrate ak-
tuell zu halten. 
Die Teilnahme ist freiwillig. Die Haushalte 
dokumentieren einen Monat lang ihre Ein-
nahmen und Ausgaben – per App, Web-App 
oder Papierfragebogen. Für eine vollständige 
Teilnahme an den LWR 2026 ist eine Prämie 
von 90 Euro vorgesehen.
Informationen und Registrierung unter: 
www.lwr.de. 
Weitere Informationen stehen unter statistik.
hessen.de/unsere-zahlen/freiwillige-haus-
haltserhebungen.
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
398.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas% 06174 - 911 75 40

1A-Lage in Schmitten
Parkgrundstück mit 1.593 qm, ruhig, 
sonnig, bebaubar mit EFH, B-Plan 
 vorhanden für nur 419.000,– €

% 06174 - 911 75 40

Luxus-2-Zi.-Wohnung 
 Königstein

Neuwertig, 80 qm, großer Sonnenbalkon,  
FBHZG, Aufzug, kleine Einheit für nur 
439.000,– € inkl. Carport.
Bj. 2023, Bedarf 14,3, Klasse A+, Wärmepumpe

Gewerbeimmobilie in Bad Soden und
Umgebung zur Miete gesucht:

Zum 01.01.2027 suchen wir für unser Unternehmen eine kleine 
Gewerbeimmobilie bzw. Bürofläche in Bad Soden am Taunus 
oder näherer Umgebung.
Gesucht werden, ca. 50 m², 2 Büroräume, Küche, Toilette/WC, 
möglichst PKW-Stellplätze.

Gerne auch Angebote von privaten Vermietern.
Tel. +49 173 9298585 · E-Mail: info@saar-lagertechnik.com

Büroräume / Co-Sharing 
in Bad Soden zu vermieten:

3 abgeschlossene, klimatisierte Büroräume, 18 / 21 / 25 m², ein-
zeln oder kombiniert mietbar.
Zentrale Lage, Küche sowie Damen-/Herren-WC zur Mitbenut-
zung. Ideal für Selbstständige und kleine Unternehmen.
Kurzfristig bzw. ab 01/2027 verfügbar.
Weitere Informationen und Besichtigung nach Vereinbarung.

Tel. +49 173 9298585 oder info@saar-lagertechnik.com

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso

06174 9385-66 
caruso@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!
www.taunus-nachrichten.de

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen. 

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

 Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

(DJD). Wenn ein Dachfenster 
klemmt, Zugluft ins Haus lässt 
oder Feuchtigkeit eindringt, den-
ken viele Hausbesitzer sofort an 
einen kompletten Fenstertausch. 
Dabei ist das in vielen Fällen gar 
nicht notwendig. Viele Defekte 
lassen sich durch eine fachge-
rechte Reparatur beheben. Das 
spart häufig erhebliche Kosten. 
Selbst bei älteren Dachfenstern 
sind oft noch passende Ersatzteile 
erhältlich. Der Dienstleister TLS-
Dachfenster etwa verfügt über ein 
umfangreiches Ersatzteillager für 
Modelle verschiedener Hersteller. 
Oft beginnen größere Probleme 
mit unscheinbaren Schäden. Eine 
poröse Dichtung, ein schwergän-
giger Beschlag oder erste Undich-
tigkeiten. Werden solche Mängel 
früh erkannt, lassen sie sich in 
der Regel mit überschaubarem 
Aufwand beheben, Informatio-
nen hierzu finden sich etwa unter 
www.tls-dachfenster.de.

Dachfenster reparieren statt austauschen

Besonders bei Dachfenstern, die 
konstruktiv noch in gutem Zu-
stand sind, lassen sich viele ty-
pische Verschleißerscheinungen 
wirtschaftlich sinnvoll beheben.
� Foto: DJD/TLS-Dachfenster

Anzeige

Aktuelle Therapieansätze bei Depressionen: 
Privatklinik Dr. Amelung lädt am 4. September 
zu Vortrag und Sinnesparcours ein
Königstein (kw) – Depressionen gehören zu 
den häufigsten psychischen Erkrankungen. 
Sie können sich auf die Stimmung, den An-
trieb, den Schlaf, die Konzentrationsfähigkeit 
und das soziale Leben auswirken. Gleichzei-
tig haben sich die Möglichkeiten, depressive 
Erkrankungen zu behandeln, in den vergange-
nen Jahren kontinuierlich weiterentwickelt.
Welche modernen psychotherapeutischen und 
medizinischen Therapieansätze heute zur Ver-
fügung stehen, zeigt die Privatklinik Dr. Ame-
lung am Freitag, 4. September, im Rahmen 
der Frankfurter Psychiatriewoche. Die kos-
tenfreie Informationsveranstaltung richtet 
sich an Betroffene, Angehörige und alle, die 
sich fundiert über Depressionen und deren 
Behandlung informieren möchten.
Von 13 bis 14.30 Uhr geben Expertinnen und 
Experten der Klinik unter dem Titel „Aktuelle 
Therapieansätze in der Depressionsbehand-
lung“ einen verständlichen Einblick in mo-
derne psychotherapeutische Verfahren und 
neue medizinische Behandlungsmöglichkei-
ten. Dabei wird auch erläutert, wie unter-
schiedliche Therapiebausteine auf die persön-
liche Situation der Patientinnen und Patienten 
abgestimmt werden können. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen 
und mit den Fachleuten der Klinik ins Ge-
spräch zu kommen.
Direkt danach lädt die Privatklinik von 14.30 
bis 16 Uhr zur Live-Session „Sinnesparcours 
– Mit allen Sinnen erleben“ ein. An verschie-
denen Stationen können die Teilnehmenden 
selbst erfahren, wie die bewusste Wahrneh-
mung von Sinnesreizen dabei helfen kann, 
die Aufmerksamkeit auf das Hier und Jetzt 
zu richten. Gerade bei Stress, Depressionen 
oder Angststörungen können solche Übun-

gen dazu beitragen, Grübeln zu unterbre-
chen, innere Anspannung zu regulieren und 
neue Kraft zu schöpfen. Die Übungen erset-
zen keine Therapie, können jedoch ein unter-
stützender Baustein für mehr Resilienz und 
Selbstfürsorge sein.

Über die Privatklinik Dr. Amelung
Die Privatklinik Dr. Amelung in Königstein 
im Taunus behandelt seit mehr als 100 Jah-
ren Menschen mit psychischen und psycho-
somatischen Erkrankungen. Ihr Behand-
lungskonzept verbindet medizinische und 
psychotherapeutische Kompetenz mit einer 
persönlichen und zugewandten Begleitung. 
Im Mittelpunkt stehen tragfähige Beziehun-
gen, die den Patientinnen und Patienten Ori-
entierung, Halt und Vertrauen geben. Die 
ruhige, naturnahe Umgebung unterstützt die-
se heilsame Atmosphäre und schafft einen 
geschützten Rahmen für Stabilisierung und 
persönliche Entwicklung.

Die Veranstaltung im Überblick
Freitag, 4. September
• ��13 bis 14.30 Uhr: Vortrag „Aktuelle Thera-

pieansätze in der Depressionsbehandlung“
• �14.30  bis 16 Uhr: Live-Session „Sinnes

parcours – Mit allen Sinnen erleben“
Ort: Privatklinik Dr. Amelung, Königstein im 
Taunus, Altkönigstraße 16
Anmeldung und weitere Informationen unter   
Telefon 06174 298-151 sowie unter  
www.klinik-amelung.de und per E-Mail: 
info@klinik-amelung.de
Die Teilnahme ist kostenfrei. Aufgrund der 
begrenzten Teilnehmerzahl ist eine frühzeiti-
ge Anmeldung erforderlich.
Weitere Infos: www.klinik-amelung.de

Jubiläum „10 Jahre Städtepartnerschaft 
mit Franklin, Tennessee“
Bad Soden (bs) – Seit zehn Jahren verbindet 
die Städtepartnerschaft Franklin, Tennessee, 
mit Bad Soden. Mit einem Freundschaftsfest 
am Samstag, 5. September, und einer am 
selben Tag beginnenden Ausstellung sollen 
diese lebendige Partnerschaft und der Einsatz 
für internationale Begegnung und gegenseiti-
ges Verständnis gewürdigt werden. Offiziell 
wird das bunte Bürgerfest am Nachmittag 
um 14.30 Uhr von den beiden Bürgermeis-
tern Dr. Ken Moore (Franklin) und Dr. 
Frank Blasch eröffnet. Von 12 bis 21.30 Uhr 
können sich Besucherinnen und Besucher auf 
ein breites kulinarisches Angebot freuen vom 
amerikanischen Barbecue bis zur deutschen 
Bratwurst. Natürlich darf auch eine dem An-
lass entsprechende Livemusik nicht fehlen: 
Auf der Bühne stehen mehrere hochkarätige 
Musikbands, mit dabei sind Künstler des Ver-
eins BluesHaus, Alina Sebastian und 
Boppin’B. Die beliebte Konzertreihe „Musik 
am Quellenpark“ wird an diesem Samstag in 
das Freundschaftsfest integriert und zieht von 
der Kulturscheune in die Konzertmuschel. 
Das ganz junge Publikum kann sich während 
des Fests mit den Angeboten des Spielmobils 
oder auf der Hüpfburg austoben. 

„Connections for Friendship“ 
Sehenswert ist auf jeden Fall die Jubiläums-
ausstellung „Connections for Friendship – 
Franklin meets Bad Soden“ in der Stadtgale-

rie im Kulturzentrum Badehaus. Großforma-
tige Bilder, historische Fotografien und multi-
mediale Präsentationen zeigen Geschichte, 
Kultur und Lebensgefühl Franklins. 
Umrahmt wird die Ausstellung von Installati-
onen aus dem Programm des World Design 
Capital (WDC) in Frankfurt am Main. 
Die Ausstellung läuft bis zum Sonntag, 25. 
Oktober; die Öffnungszeiten sind jeweils 
mittwochs, samstags und sonntags von 15 bis 
18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Boppin’B wollen am Samstag, 5. September, 
im Alten Kurpark für Stimmung sorgen.
� Foto: © Boppin’B 

Radtour zum Wuzzelauf in Altenhain
Altenhain (bs) – Im Rahmen des traditions-
reichen Wuzzelaufs der TSG Altenhain bietet 
der ADFC am Sonntag, den 13. September 
eine begleitende ADFC-Radtour an. Die Tour 
folgt überwiegend der Streckenführung des 
Wuzzelaufs und starten nach den Läufern als 
letzte Gruppe. Da kein Wettkampf geradelt 
wird, gibt es auch keine Startgebühr. Der 
ADFC sammelt für eine Spende für diesen 
Wohltätigkeitslauf, deren Erlöse an ausge-
wählte soziale Projekte geht.
Die Gruppe radelt von Altenhain zunächst zur 
Roten Mühle und in die landschaftlich reiz-
volle Umgebung rund um den Rettershof 
(„Zum fröhlichen Landmann“). Anschließend 
führt die Strecke durch das idyllische 
Schmiehbachtal, weiter vorbei am Bad Sode-
ner Freibad, bevor die Gruppe wieder auf die 
Wuzzelauf-Strecke einbiegt und alle gemein-
sam zur Kahlbachhalle am Ziel des Wuzzel-
aufs weiterfahren.
Am Ziel in Altenhain feiern alle Teilnehmen-

den gemeinsam mit den Wuzzeläuferinnen 
und -läufern bei Speis und Trank.
Die Tour verläuft überwiegend auf ruhigen 
Wegen und Nebenstraßen und bietet eine 
schöne Mischung aus Taunuslandschaft, offe-
nen Passagen und schattigen Abschnitten.
Eine schöne Gelegenheit, Radfahren, Vereins-
leben und ein besonderes regionales Event 
miteinander zu verbinden!

Eine Anmeldung ist erforderlich!
Die Strecke ist ca. 20 bis 30 Kilometer lang 
und führt über meist befestigte Wege. 
Abfahrt ist um 9 Uhr in Altenhain (Neuen-
hainer Straße/Ecke Sodener Weg am Wen-
dehammer/Parkplatz). 
WICHTIG: unbedingt zu diesem Treffpunkt 
und NICHT direkt zur Kahlbachhalle fahren.
Anmeldung über Jürgen, Tel. 0177 5131471, 
juergen.ahl@adfc-mtk.de
Auskunft gibt Marina, Tel. 0152 51606251, 
marina.franke@adfc-mtk.de
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

21  16

Sonntag

23  17

Freitag

21  15

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Der Kronberger Bote im Internet: www.taunus-nachrichten.de
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Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren
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ACHTUNG! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort

Tel.: 06196 - 4021328 
Mobil: 0152-14412095
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Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld
Wir zahlen Wir zahlen 
bis zu 8.000bis zu 8.000  €€**
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Wir zahlen sofort  
den ermittelten Wert in Bargeld aus!

AUKTIONSHAUS SCHWALBACHAUKTIONSHAUS SCHWALBACH
Inhaber: Herr Bengo . Tel.: 06196 4021328 . Mobil: 0152-14412095

Schulstraße 1A . 65824 Schwalbach a. Ts. 

Goldschmuck  
aller Art

Marken-Uhren  
aller Art

Feingold

Gold- und 
Silber-

münzen

Zahngold

Lederjacken

bis zu € 800,- fürbis zu € 800,- für 
Kroko- & Designer- 
taschen

Porzellan und Silberbesteck Modeschmuck

Wir suchen ALLE  
Arten von Pelzen

**    Ankauf von Pelzen, Lederwaren, Porzellan und Gemälden nur in Verbindung mit Gold

P Parkplätze 
vorhanden

unverbindliche Beratung 
seriöser Ankauf

sofort Bargeldauszahlung
AUKTIONSHAUSAUKTIONSHAUS
SCHWALBACHSCHWALBACH
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Puppen Gemälde

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag
10.00 - 17.30 Uhr,
Samstag  
10.00 - 16.00 Uhr

Mo.- Fr. 10.00 - 17.30 Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

SILBERANKAUFAKTION
Wir zahlen bis zu 2500 € pro KG Silber

        Zinn               Silbermünzen     Silberschmuck      Silberbarren

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

Wir zahlen  

zur Zeit bis

149,-€
 pro Gramm

Ankauf von Lederjacken, Ledermänteln und Lederhosen 
aus Glatt- und Wildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 2.500 €*

FREITAG SAMSTAG MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

FREITAG SAMSTAG MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos
vor Ort oder bei Ihnen zu Hause!

28.
August

29.
August

31.
August

1.
September

2.
September

4.
September

5.
September

3.
September

Wir prüfen  

kostenlos Ihren 

Schmuck auf  

Echtheit

Feierabendtour mit dem 
ADFC Bad Soden
Bad Soden (bs) – Die nächste Feierabend-
tour rund um Bad Soden mit Einkehr findet 
am Mittwoch, den 6. September statt (fällt 
bei Regen aus). Die Strecke ist ca. 30 Kilo-
meter lang, Abfahrt ist um 18. Uhr am Bad 
Soden Rathaus.
Auskunft: Clemens, Tel. 0151 64960521,
clemens.rabe@adfc-mtk.de

Keine kurzfristigen 
Termine
Bad Soden (bs) – In der Abteilung Kin-
der, Jugend, Senioren und Soziales 
sind derzeit aufgrund eines personellen 
Engpasses keine kurzfristigen Termine 
möglich.
Rentenangelegenheiten können nur 
nach vorheriger Terminabsprache geklärt 
werden.

Sprechstunden beim 
Revierförster
Bad Soden (bs) – Auch in der kommenden 
Saison steht Revierförster Hendrik Bickel 
den Bürgerinnen und Bürgern wieder zu den 
gewohnten Sprechzeiten für Fragen rund um 
den Wald zur Verfügung.
Von September bis einschließlich März fin-
den die Sprechstunden zu folgenden Zeiten 
statt:
• �1. und 3. Donnerstag im Monat:  

16 bis 17 Uhr im Bürgerhaus Fischbach
• �2. Mittwoch im Monat:  

11 bis 12 Uhr im Bauhof Bad Soden
Wichtig: Ein Leseschein wird nur gegen Vor-
lage eines gültigen Motorsägenscheins aus-
gestellt.

Kulturförderpreis: 
Bewerbungsfrist endet
Bad Soden (bs) – Noch bis Dienstag, 1. 
September, können sich ortsansässige 
Vereine, Schulen, Kirchengemeinden, 
Institutionen, freie Initiativen sowie 
Einzelpersonen für den Kulturförder-
preis bewerben.
Ausgezeichnet werden kulturelle Aktivitä-
ten, die zwischen dem 16. September 2024 
und dem 31. August 2026 öffentlich in Bad 
Soden präsentiert wurden. Der Kulturför-
derpreis ist mit 5.000 Euro dotiert; das 
Preisgeld wird von der Stiftung der Frank-
furter Sparkasse zur Verfügung gestellt.
Die Ausschreibungsunterlagen und das 
Online-Bewerbungsformular stehen auf 
der städtischen Website bereit.

Redaktionsschluss: 
 dienstags um 11 Uhr !

redaktion-bs@hochtaunus.de


